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Tag des offenen Denkmals in Berching  
am Sonntag, 08. September 2024 von 13-17 Uhr 
 

Baudenkmäler prägen das Stadtbild in Berching ganz 

besonders. Am Sonntag, den 08. September 2024 öffnen 

drei Denkmäler in der Innenstadt ihre Pforten für die 

Allgemeinheit. 

 

Von 13 bis 17 Uhr ist der Frauenturm im Ringmauerweg 5 

geöffnet und kann besichtigt werden. Nach dem engen 

und steilen Aufstieg, in einen der höchsten Stadttürme, 

wird man mit einem tollen Blick über die Stadt und den 

Main-Donau-Kanal belohnt. Der Turm wird seit einigen 

Jahren von den Literatürmerinnen genutzt. Eine Gruppe 

von literarisch begeisterten Frauen treffen sich dort 

regelmäßig um gemeinsam zu schreiben.  Die 

Literatürmerinnen erfreuen die Besucher mit kleinen 

Kostproben aus ihren Büchern „Federweises“ und 

„LiteraTierisches“ zum Besten. 

 

 

 

An diesem Tag lädt ebenso von 13 bis 17 

Uhr der renommierte Kunstmaler Martin 

Herler zu einem Atelierrundgang in sein 

Atelier am Reichenauplatz 7 ins sogenannte 

Kaschabäckhaus ein. Die Galerie im 

historischen Kastnerhaus, dem ehemaligen 

Wohnhaus des Kastners mit seinem 

gotischen Giebel aus dem 15. Jahrhundert 

öffnet seine Pforten. 
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In der Zeit von 13 bis 17 Uhr haben an diesem Tag zudem 

Interessierte die Möglichkeit Einblicke in die Geschichte 

des Engelwirts am Reichenauplatz 16 zu erhalten. Berching 

besaß im Mittelalter als zweitwichtigste Stadt im 

Fürstbistum mehrere Behörden. Seit 1354 besaß Berching 

die eigene Gerichtsbarkeit. Das Haus neben dem Gredinger 

Tor war neben dem Probstamt das bedeutendste Gebäude 

in Berching. Im Probsthaus hatte der Probst bereits um 

1280 seinen Sitz, der als Richter und höchster weltlicher 

Beamter Berching und die umliegenden Orte steuerlich und 

gerichtlich verwaltete. Mit sehr viel Liebe zum Detail und 

unter Erhalt der historischen Substanz, haben Stephanie 

und Michael Zink das Gebäude saniert und ein Refugium 

für Gäste samt Regionalladen geschaffen. An diesem Tag 

lädt Sie Familie Zink ein, den neu sanierten Engelwirt in der Zeit von 13-17 Uhr zu 

besichtigen. Es gibt zudem zwei Führungen um 14:30 Uhr und um 16 Uhr. Hierzu ist eine 

Anmeldung beim Tourismusbüro unter der Telefonnummer 08462 205-13 bzw. per Email 

an tourismus@berching.de bis 5. September 2024 (17 Uhr) nötig. Die maximale 

Teilnehmerzahl liegt bei 30 Personen je Gruppe. 

 

 

Von 13:30 bis 17 Uhr ist ein weiterer historischer 

Stadtmauerturm zur Besichtigung geöffnet. Entdecken 

Sie den umfänglich sanierten Ziegelturm in der 

Badturmgasse 1. Der Wehrturm – von alten Berchingern 

in Anlehnung an die früheren Eigentümer auch Allioturm 

genannt – öffnet seine schwere, eichene Eingangstüre 

für Führungen in Kleingruppen. Der Bauherr steht für 

Fragen zur Sanierung zur Verfügung. Er gibt Auskunft 

über die Zusammenarbeit mit den 

Denkmalschutzbehörden und zu Fördermöglichkeiten. 

Zudem gibt es von den jüngsten Recherche-Ergebnisse 

zu den Vorbesitzern, den Allios, zu berichten. Die Spuren 

führen nach Kalifornien und Hawaii. 


